
Abstract

Einsatz von kooperativen Lernformen in eLearning-Szenarien

und deren Auswirkung auf Motivation und Akzeptanz

Kooperative Lernarrangements sind durch die Zusammenarbeit von zwei oder meh-
reren Lernern gekennzeichnet. Dabei kann die Kooperation darin bestehen, gemein-
sam Lernziele und deren Erreichung zu planen, Wissen auszutauschen und zu einem
einheitlichen Verständnis zu gelangen oder ein Problem zu lösen.

Ausgangspunkt der vorliegenden Arbeit sind die Bedingungen und Prozesse ko-
operativen Lernens in Präsenzsituationen, die bereits vergleichsweise umfassend
erforscht sind. Durch den Einsatz von computervermittelter Kommunikation und
die damit verbundene Änderung der Sozialsituation unterscheiden sich computer-
gestützte Lernszenarien jedoch deutlich von herkömmlichen Präsenzszenarien. Im
Mittelpunkt des Forschungsinteresses steht die Frage, wie Lerner diese Änderungen
im Hinblick auf Motivation und Akzeptanz beurteilen.

Auf Grundlage von theoretischen Überlegungen zu Motivation und Akzeptanz
werden sechs Forschungsfragen aus den Bereichen Studienmodell, individuelle Ler-
nerfaktoren und eLearning Rahmenbedingungen erarbeitet und mit einer quantita-
tiven empirischen Datenerhebung überprüft.

Als Ergebnis kann ein statistisch signifikanter Zusammenhang zwischen Studien-
modell und Motivation sowie Akzeptanz von computergestützten kooperativen Lern-
formen festgestellt werden. Allerdings umfasst der vermutete negative Zusammen-
hang nur den Präsenzanteil, nicht die Austauschmöglichkeiten.

Von den erhobenen Lernermerkmalen gibt es für die Internet Erfahrung sowie
das Alter einen statistisch relevanten Zusammenhang zu Akzeptanz und Motivation.
eLearning und Foren Erfahrung sowie Geschlecht haben keinen Einfluss.

Der erwartete Zusammenhang zwischen tutorieller Betreuung und Akzeptanz so-
wie Motivation konnte ebenfalls statistisch bestätigt werden. Aufgabenstellung und
Lernumgebung stehen in Zusammenhang mit der Motivation, aber nicht mit der
Akzeptanz.

Darüber hinaus überrascht die verhaltene Bewertung der computervermittelten
Kommunikation bei gleichzeitig hoher Akzeptanz von eLearning-Angeboten mit ko-
operativen Lernformen.


